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Der FlexStrom-Cup: 
die Wiederbelebung des Berliner „Budenzaubers“

1 Stand: Oktober 2009 · Das Traditionsturnier und seine Geschichte

Der legendäre Budenzauber kehrt zurück: Am 2. Januar 2010 findet die Neuauflage des beliebten Hallenturniers in der Berliner Max-Schmeling-Halle
statt. Mit einem neuen Konzept wird das Traditionsturnier zurück in unsere Hauptstadt geholt. Beim FlexStrom-Cup werden die Ex-Profis von sechs
Bundesliga-Mannschaften antreten. Sie werden dem Hauptstadt-Publikum beweisen, was noch in ihnen steckt. 

Hertha BSC, Borussia Mönchengladbach, Werder Bremen, Bayer 04 Leverkusen, der 1. FC Köln und der 1. FC Union Berlin werden sich packende Matches
liefern. Bislang haben sich zahlreiche Fußball-Legenden wie Michael Preetz, Stefan Engels und Arie van Lent angekündigt. Unterstützt werden sollen die
Kicker jeweils von einem prominenten Fußballfan des jeweiligen Vereins. 

Das Traditionsturnier in der Deutschlandhalle war jahrelang eine feste Größe für den Profifußball. Doch mit den gestiegenen Anforderungen des Bundes-
ligageschäfts, der größeren Bedeutung von Europa- und Champions League ist die Winterpause längst zu kurz für ein Turnier der Bundesliga-Profis.
Deswegen wird das legendäre Turnier als FlexStrom-Cup mit einem veränderten Konzept am 2. Januar 2010 neu aufgelegt. Die ältere Fußballriege wird
auf dem Kunstrasen für Kabinettstückchen und wunderbare Tore sorgen.

Auch wenn der Spaß am Fußballsport für die Altstars im Vordergrund steht, ihren Siegeswillen und Kampfgeist haben sie noch lange nicht begraben. Die
Teams müssen sich zunächst in der Vorrunde behaupten. In zwei Gruppen mit je drei Mannschaften spielen sie gegeneinander und die beiden Letzt-
platzierten scheiden aus. Mit dem Einzug der besten vier Mannschaften in das Halbfinale beginnt die K.O.-Runde des Turniers. Hier müssen die Spieler ihr
Bestes geben, denn nur die beste Mannschaft wird am Ende den begehrten FlexStrom-Cup in den Händen halten.

Veranstalter ist der Berliner Fußball-Verband. Unterstützt wird die Neuauflage des Hallenfußballs von FlexStrom. Der konzernunabhängige Stromver-
sorger aus Berlin freut sich, die lange Tradition des „Budenzaubers“ mit neuem Leben zu füllen. Das 2003 gegründete Unternehmen blickt auf eine junge
Tradition zurück, umso reizvoller ist die Unterstützung des Traditionsturniers in Berlin. Als mittelständisches Familienunternehmen möchte FlexStrom das
Turnier zu einem Erlebnis für die ganze Familie machen und einen unvergesslichen Auftakt für das vielversprechende WM-Jahr 2010 schaffen.  

Termin: Samstag, 02. Januar 2010
Anpfiff des ersten Spiels: Mittags um 12.30 Uhr 
Endspiel: Anpfiff um ca. 17:30 Uhr



2

Zur Geschichte des beliebten Traditionsturnier

2 Stand: Oktober 2009 · Das Traditionsturnier und seine Geschichte

1971 wurde in der Deutschlandhalle das erste große Hallenturnier mit Profifußballmannschaften gespielt. Es war die Geburtsstunde des „Budenzaubers“.
Trickreiche Spiel mit viel Tempo und schönen Toren und die Tatsache, dass die Fans ihren Stars über die Schulter schauen konnten, sorgten für eine erfolg-
reiche Ära des Berliner Hallenfußballs. 

Von Franz Beckenbauer über Erich Beer und Rudi Völler bis hin zu Stefan Effenberg, Lothar Matthäus und Mario Basler – die größten Stars aus zweiein-
halb Jahrzehnten zauberten in der Deutschlandhalle. In den 26 Jahren bis 1997 verfolgten im Schnitt bis zu 10 000 Zuschauer die Spiele und entfachten
eine einzigartige Stimmung, die den Hallenfußball so besonders macht.

Mit den zunehmenden Spielterminen der Bundesliga-Profis wurde jedoch die Regeneration der Spieler in der Winterpause immer wichtiger, viele Trainer
wollen zudem kein Verletzungsrisiko für ihre erste Elf eingehen. Zwar finden vereinzelt weiterhin Hallenturniere mit Profi-Mannschaften statt, die besten
Spieler werden aber meist geschont und viele Clubs nutzen die Zeit, um in ein Trainingslager in den Süden zu fahren. 

In Zukunft wird die Winterpause tendenziell noch kürzer ausfallen. Einflussreiche Persönlichkeiten wie Franz Beckenbauer fordern gar ihre Abschaffung.
Um den Hallenfußball wieder aufleben zu lassen, bringen Traditionsmannschaften die besten Voraussetzungen mit. Technische Klasse und Spielübersicht
sind bei den Spielern vorhanden und für die Fans bietet sich eine einmalige Gelegenheit die früheren Helden aus der Nähe zu erleben. Die Basis für eine
goldene Zukunft des Hallenfußballs startet am 02. Januar 2010 in Berlin. 

Wir freuen uns auf den FlexStrom-Cup.


